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ca. circa 
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TEURO Tausend Euro 

VJ Vorjahr 
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1 Einleitung 

Gemäß § 73 Absatz 3 KV M-V haben Gemeinden zum Ende eines jeden Haushaltsjahres 

einen Bericht über ihre unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen 

und Einrichtungen zu erstellen. Dies gilt nach § 73 Absatz 4 KV M-V nur insoweit die 

Gemeinden keinen Gesamtabschluss nach § 61 KV M-V fertigen möchten.  

In ihrer Sitzung vom 10. Dezember 2019 hat die Gemeinde Wieck a. Darß beschlossen, 

von der Erstellung eines Gesamtabschlusses abzusehen und sich auf einen Beteiligungs-

bericht zu beschränken. 

Den Beteiligungsbericht hat die Gemeinde zum Ende eines Haushaltsjahres zu erstellen 

und diesen bis zum 30. September des Folgejahres der Gemeindevertretung und der 

Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.  

Der Bericht hat insbesondere Angaben über folgende Sachverhalte zu enthalten: 

1. die Erfüllung des öffentlichen Zwecks,  

2. die Beteiligungsverhältnisse,  

3. die wirtschaftliche Lage und Entwicklung,  

4. die Kapitalzuführungen und -entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen 

auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft sowie  

5. die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft.  

Der vorliegende Bericht soll die entsprechenden Auskünfte über die Beteiligungsverhält-

nisse der Gemeinde Wieck a. Darß geben. Dabei wird ausgehend von einem Überblick 

über die Beteiligungen, auf jede einzelne Beteiligung eingegangen. Neben Rahmendaten 

zu den einzelnen Unternehmen liefert der Bericht Daten aus Bilanz und Gewinn- und 

Verlustrechnung. Ebenso werden Bilanz-, Ertrags- und sonstige Kennzahlen Aufschluss 

über die wirtschaftliche Lage und Entwicklung der jeweiligen Beteiligung geben. Auf 

ihrer Basis wird abschließend ein Resümee über die gesamtwirtschaftliche Lage der Be-

teiligungen und deren Auswirkungen auf die Gemeinde gezogen.
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2 Übersicht über die Beteiligungen 

Die Gemeinde Wieck a. Darß ist derzeit an folgenden vier Unternehmen/Verbänden nach 

§ 73 Abs. 3 KV M-V beteiligt: 

 Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG 

 Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

 Abwasserzweckverband Darß 

 Kur- und Tourist GmbH Darß. 

In Tabelle 1 werden diese aufgelistet und hinsichtlich ihrer Beteiligungsverhältnisse in 

Bezug auf die Gemeinde Wieck a. Darß dargestellt. 

 

Tabelle1 Übersicht über die Beteiligungen 2023

Names des Unternehmens

Kommunaler 
Anteilseignerverband 

Ostseeküste  der 
E.DIS AG

Wasser und 
Abwasser GmbH 

Boddenland
Abwasserzweckband 

Darß
Kur-und Tourist 

GmbH Darß

Rechtsform Zweckverband GmbH Zweckverband GmbH

25.000,00 81.806,70

26.667.214,66

4.637,67 40.903,35

4.946.945,21
Anteil in % 0,19 1,00 21,42 50,00
Gesamtsumme Aktien 11.362.936,00 46,41
Anzahl Aktien je Gemeinde 21.079,00

Stammkapital/Kapitalrücklage  
in EURO

10.250.000,00 16.780.782,21

Anteil an 
Stammkapital/Rücklage  in 
EURO

102.500,00 3.594.443,55

 

Tabelle 1: Übersicht über die Beteiligungen 2023 

 

Im Anschluss ist jede Beteiligung einzeln Gegenstand der Betrachtung. So werden die 

allgemeinen Unternehmensdaten in der Tabelle zu den Rahmendaten aufgeführt. Die Ta-

belle beinhaltet neben Informationen zur Rechtsform unter anderem Daten über die Or-

gane der Beteiligung und zum Unternehmenszweck. Dann wird kurz auf den öffentlichen 

Zweck einer jeden Beteiligung eingegangen, der sich aus den Unternehmensaufgaben 

ergibt. Die danach eingefügten Abbildungen zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 

geben einen konkreten Überblick über die wirtschaftliche Lage der betrachteten Unter-

nehmung. Dieser wird durch die im Anschuss folgenden Wirtschaftskennzahlen konkre-

tisiert. Sie werden in einem Drei-Jahreszeitraum dargestellt und hinsichtlich ihrer Ent-

wicklung erläutert. Nach der Betrachtung von eventuellen Kapitalzuführungen oder -ent-

nahmen wird anschließend ein kurzes Resümee zu jeder Beteiligung gezogen.  
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3 Beteiligungen in der Einzelbetrachtung 

3.1 Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG 

3.1.1 Rahmendaten 

Die Gemeinde Wieck a. Darß unterhält einen Anteil von 0,19 Prozent am Kommunalen 

Anteilseignerverband Ostseeküste. Die wichtigsten Eckdaten zu dieser Beteiligung wer-

den in Tabelle 2 dargestellt. 

 

Rahmendaten: Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG

Name:

Unternehmenssitz:

Gründungsjahr:

Rechtsform:

Stammkapital:

Mitarbeiter:

Organe:

Verbandsversammlung:

Verbandsvorsteher:

Verbandsvorstand:

Geschäftsführer:

Abschlussprüfer:

Mitglieder:

Unternehmensgegenstand:

Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG

Sanitz

1995

Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)

25.000,00 EURO

ECOVIS Audit AG Wirtschaftspürfungsgesellschaft

1 Mitarbeiter in Teilzeit

Verbandsversammlung und Verbandsvorsteher

Die Verbandsversammlung stellt das Beschlussgremium des Zweckverbandes dar und besteht 
entsprechend §156 Abs.2 KV M-V aus den Vertretern der Verbandsgemeinden. Jedes 
Verbandsmitglied hat eine Stimme.

 Herr Heiko Schütze, Bürgermeister der Gemeinde Drechow, Amt Recknitz-Trebeltal

Gemäß § 8 der gültigen Satzung i.V.m. § 159 Abs. 3 KV M-V sieht die Satzung die 
Einrichtung eines Verbandsvorstandes vor.  Dem Verbandsvorstand gehören neben dem 
Verbandsvorsteher zwei Stellvertreter und vier weitere Mitglieder an. Der Verbandsvorsteher 
und der Verbandsvorstand sind ehrenamtlich tätig. 
Weitere Mitglieder des Verbandsvorstandes waren:
Herr Alexander Benkert, Bürgermeister der Gemeinde Süderholz, 1.Stellvertreter
Herr Enrico Bendlin, Bürgermeister der Stadt Sanitz 2. Stellvertreter
Frau Dr. Benita Chelvier, Bürgermeisterin der Gemeinde Graal-Müritz
Herr Matthias Drese, Bürgermeister der Gemeinde Satow
Frank Kracht, Bürgermeister a. D.
Frank Meier, Bürgermeister der Stadt Neukloster

Herr Klaus-Michael Glaser, Pinnow

Am 31. Dezember 2023 waren 240 Städte und Gemeinden Mitglieder des Zweckverbandes.

Gegenstand des Zweckverbandes ist die Überhnahme und Verwaltung sämticher 
Beteiligungen seiner Mitglieder, die diese an Unternehmen halten, welche im Verbandsgebiet 
die Versorgung mit Strom unternehmen bzw. durchführen. Im Konkreten handelt es sich um 
die Verwaltung der Anteile an der E-DIS AG.  

Tabelle 2: Rahmendaten Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG 
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3.1.2 Öffentlicher Zweck 

Der Zweckverband verwaltet die Beteiligungen seiner Mitglieder an den Stromversorgern 

im Verbandsgebiet. Dazu werden die Anteile unentgeltlich an den Zweckverband über-

tragen und dieser übernimmt dafür die Ausführung aller damit verbunden Rechte und 

Pflichten. Außerdem erwirbt der Verband neue Anteile entsprechend seiner finanziellen 

Verhältnisse und den Beschlüssen der Verbandsversammlung. 

Die somit gewährleistete Mitbestimmung der Gemeinde an der E.DIS AG hat direkte 

Auswirkungen auf die Stromversorgungslage auch im Gebiet der Gemeinde Wieck a. 

Darß und dient somit der Erfüllung des öffentlichen Zwecks. 

3.1.3 Wirtschaftliche Lage und Entwicklung 

3.1.3.1 Bilanz 

 

Abbildung 1: Bilanz Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG 
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3.1.3.2 Gewinn- und Verlustrechnung 

 

Abbildung 2:  Gewinn- und Verlustrechnung Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS 
AG 

 

3.1.3.3 Kennzahlen und Entwicklung 

 2021 2022 2023 

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
× 𝟏𝟎𝟎 99,98% 99,98% 99,97% 

Tabelle 3: Eigenkapitalquote Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Die Eigenkapitalquote setzt das Eigenkapital eines Unternehmens ins Ver-

hältnis zum Gesamtkapital. Sie dient der Beurteilung der Kapitalkraft und Stabilität eines 

Unternehmens. Bei einer höheren Eigenkapitalquote geht man davon aus, dass die Unab-

hängigkeit gegenüber den Fremdkapitalgebern, wie Banken etc. größer ist. 
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Kennzahlenbewertung: Der Anteil des Eigenkapitals an der Bilanzsumme beträgt zum 

31. Dezember 2023 und im Drei-Jahres-Mittel 99,98 Prozent. Im Jahr 2023 liegt die 

Quote bei 99,97 Prozent, da der Bilanzverlust um 7.000 Euro höher ausfiel als im Vorjahr. 

Die Beteiligung finanziert sich weiterhin nahezu ausschließlich durch ihre Eigenmittel 

und ist gänzlich unabhängig von Fremdkapitalgebern. 

 
2021 2022 2023 

𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑽𝒆𝒓𝒃𝒊𝒏𝒅𝒍𝒊𝒄𝒉𝒌𝒆𝒊𝒕𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
× 𝟏𝟎𝟎 0,02% 0,02% 0,03% 

Tabelle 4: Fremdkapitalquote Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Die Fremdkapitalquote ist das Gegenstück der Eigenkapitalquote und ist so-

mit das prozentuale Verhältnis von Fremdkapital zu Gesamtkapital. Je größer die Fremd-

kapitalquote, desto höher ist natürlich die Abhängigkeit eines Unternehmens von Fremd-

kapitalgebern, d.h. Gläubigern. Als guter Zielwert gilt ein Anteil des Fremdkapitals zwi-

schen 60 Prozent und 75 Prozent am Gesamtkapital. 

Kennzahlenbewertung: Der Anteil des Fremdkapitals am Gesamtkapital des Kommu-

nalen Anteilseignerverbandes ist mit 0,03 Prozent über die letzten drei Jahre stabil und 

sehr gering. Der Verband kann daher unabhängig vom Kapitalmarkt und seinen Akteuren 

agieren. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒊𝒏𝒕𝒆𝒏𝒔𝒊𝒕ä𝒕 =
𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 99,87% 99,94% 99,91% 

Tabelle 5: Anlagenintensität Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Die Anlagenintensität zeigt den Anteil des Anlagevermögens am Gesamtver-

mögen. In der Regel ist eine hohe Anlagenintensität ein Indikator für ein höheres Risiko, 

da das Unternehmen weniger flexibel ist und bei Marktänderungen und Betriebsschwan-

kungen nicht so schnell reagieren kann. 

Kennzahlenbewertung: Nach der Allgemeindefinition ist eine Anlagenintensität von 

99,91 Prozent als negativ zu betrachten. Im Hinblick auf den Geschäftszweck des An-

teilseignerverbandes trifft dies allerdings nicht zu. Hier sollen langfristige Beteiligungen 

an der E.DIS AG gehalten werden. Ein hoher Bestand an liquiden Mitteln, Vorräten oder 



Beteiligungen in der Einzelbetrachtung 

7 

Ähnlichem ist dazu nicht notwendig. Die hohe Anlagenintensität ergibt sich also aus dem 

Betriebszweck und ist als normal und zulässig zu bewerten. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰 =  
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 𝒙 𝟏𝟎𝟎 100,12% 100,10% 100,06% 

Tabelle 6: Anlagendeckungsgrad I Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Der Anlagendeckungsgrad I setzt das Anlagevermögen in Beziehung zum 

Eigenkapital. Es ist ersichtlich, inwiefern das Eigenkapital das Anlagevermögen deckt. 

Nach der goldenen Bilanzregel sollte das langfristige Vermögen auch langfristig finan-

ziert sein (Fristenentsprechung). Sie sollte theoretisch mindestens 100 Prozent betragen, 

was bedeutet, dass die langfristig gebundene Aktiva des Anlagevermögens vollständig 

mit dem Eigenkapital finanziert werden soll. (In der Praxis ist dieses häufig nicht gewähr-

leistet). 

Kennzahlenbewertung: Mit einem Wert von etwas mehr als 100 Prozent wurde das An-

lagevermögen des Kommunalen Anteilseignerverbandes im Zeitraum der letzten drei 

Jahre ausschließlich durch das im Unternehmen befindliche Eigenkapital finanziert. Da-

mit steht das langfristige Anlagevermögen dem Anteilseignerverband völlig losgelöst von 

Ansprüchen etwaiger Fremdkapitalgeber zur Verfügung. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰𝑰

=  

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍 +
𝒍𝒂𝒏𝒈𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

100,12% 100,10% 100,06% 

Tabelle 7: Anlagendeckungsgrad II Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Der Anlagendeckungsgrad II ist eine Kennzahl, die anzeigt, inwieweit das 

Anlagevermögen durch das langfristig zur Verfügung stehende Kapital (Eigenkapital und 

langfristiges Fremdkapital) gedeckt ist. Gemäß goldener Bilanzregel sollte die Kennzahl 

bei Gebietskörperschaften im Optimalfall über 100 Prozent liegen. 

Kennzahlenbewertung: Dem Kommunalen Anteilseignerverband wurde kein langfris-

tiges Fremdkapital zugeführt. Es ist auch aus dem Anlagendeckungsgrad I ersichtlich, 

dass dies durch den optimalen Fall der Finanzierung von Anlagevermögen ausschließlich 
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durch Eigenkapital nicht notwendig ist. Daher ist der Anlagendeckungsgrad II analog des 

Anlagendeckungsgrades I und als positiv zu bewerten. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟏. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  
𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

651,71% 531,05% 286,17% 

Tabelle 8: Liquidität 1. Grades Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Die Liquidität ersten Grades (Cash Ratio) gibt das Verhältnis der liquiden 

Mittel zu den kurzfristigen Verbindlichkeiten eines Unternehmens an und erlaubt damit 

eine Analyse darüber, inwieweit ein Unternehmen seinen derzeitigen kurzfristigen Zah-

lungsverpflichtungen allein durch seine liquiden Mittel erfüllen kann. Sie muss jedoch 

nicht bei 100 Prozent liegen sondern ca. 10 Prozent - 30 Prozent betragen, da Forderungen 

aus Lieferungen und Leistungen sowie Vorräte auch noch zur Deckung von kurzfristigen 

Verbindlichkeiten zur Verfügung stehen können. 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität ersten Grades ist mit einer durchschnittlichen 

Rate von über 480 Prozent sehr positiv. Einem durch die Finanztätigkeit entstandenem 

hohen Liquiditätsbestand stehen nur geringe kurzfristige Verbindlichkeiten aus Rückstel-

lungen für Prüfungs- und Erstellungskosten des Jahresabschlusses und Lohnsteuerver-

bindlichkeiten gegenüber. Das Absinken der Liquidität ersten Grades von 2021 zu 2022 

ist damit zu begründen, dass die liquiden Mittel zum Vorjahr um 5,1 TEURO gesunken 

sind, während die Verbindlichkeiten nahezu gleich blieben. Auch von 2022 zu 2023 sank 

die Liquidität um weitere 10,2 TEURO. Hier erhöhten sich aber auch die Verbindlichkei-

ten um 0,90 TEURO und die Rückstellungen um 1,45 TEURO. Liquiditätsrisiken werden 

darin aber in keiner Weise gesehen, da der Zweckverband die Vermögensverwaltung aus 

Dividendeneinnahmen finanziert und seine eigenen Ausschüttungen an seine Anteilsei-

gener unter Berücksichtigung der Liquiditätslage steuert. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟑. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  

𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍 + 𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆 𝑭𝒐𝒓𝒅𝒆𝒓𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏 +
𝑽𝒐𝒓𝒓ä𝒕𝒆 +

𝑾𝒆𝒓𝒕𝒑𝒂𝒑𝒊𝒆𝒓𝒆 𝒅𝒆𝒔 𝑼𝒎𝒍𝒂𝒖𝒇𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏𝒔

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

651,71% 531,05% 286,17% 

Tabelle 9: Liquidität 3. Grades Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 
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Allgemein: Die Liquidität dritten Grades (Current Ratio) gibt das Verhältnis des Umlauf-

vermögens zu den kurzfristigen Verbindlichkeiten eines Unternehmens an. Die Kennzahl 

sollte immer über 100 Prozent liegen, da sonst zur Begleichung der Verbindlichkeiten 

Anlagevermögen herangezogen werden müsste. In der Regel sollte die Kennziffer bei 

120 Prozent bis 200 Prozent liegen (Two-to-One-Rule). 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität dritten Grades entspricht der Liquidität ersten 

Grades, da durch den Kommunalen Anteilseignerverband weder kurzfristige Forderun-

gen oder Vorräte noch Wertpapiere des Umlaufvermögens gehalten werden. Mit einem 

Wert von 286,17 Prozent übersteigt die Kennzahl weiterhin die nach der Two-to-One-

Rule geforderten 200 Prozent und ist ebenfalls als sehr positiv zu werten. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒖𝒇𝒘𝒂𝒏𝒅𝒔𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅

=  
𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑬𝒓𝒕𝒓ä𝒈𝒆

𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑨𝒖𝒇𝒘𝒆𝒏𝒅𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

18.226,99% 14.553,88% 12.451,56% 

Tabelle 10: Aufwandsdeckungsgrad Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste 

Allgemein: Der Aufwandsdeckungsgrad setzt die ordentlichen Erträge zu den ordentli-

chen Aufwendungen eines Unternehmens ins Verhältnis. Bei über 100 Prozent ist das 

Ergebnis Geschäftstätigkeit als positiv zu bewerten. Ein Aufwandsdeckungsgrad größer 

100 Prozent über mehrere Perioden bedeutet eine generationengerechte Haushaltspolitik. 

Kennzahlenbewertung: Der Aufwandsdeckungsgrad ist mit 12.451,56 Prozent als äu-

ßerst positiv zu bewerten. Dies ist aber auch der Geschäftstätigkeit des Unternehmens 

geschuldet, bei der den hohen Erträgen, vorrangig aus Dividendenzuflüssen, nur geringe 

Aufwendungen aus Personal- und Bürokosten für den Geschäftsführer und die Erstellung 

des Jahresabschlusses gegenüberstehen. Das Absinken des Aufwandsdeckungsgrades 

von 2022 zu 2023 ist mit der Erhöhung der sonstigen betrieblichen Aufwendungen zu 

begründen. Während die Erträge zum Vorjahr leicht um 3,93 TEURO stiegen, stiegen die 

Abschluss- und Prüfungskosten um 6,00 TEURO, die Aufwendungen für Aufwandsent-

schädigungen um 2,24 TEURO und die Übrigen Aufwendungen um 1,62 TEURO. Ge-

genläufig sanken die  Rechts- und Beratungskosten um 1,40 TEURO, die Nebenkosten 

des Geldverkehrs um 1,20 TEURO und die Werbe- und Reisekosten um 0,85 TEURO. 
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3.1.3.4 Kapitalzuführungen und -entnahmen 

Durch die Gemeinde Wieck a. Darß erfolgten bei dem Kommunalen Anteilseignerver-

band Ostseeküste der E.DIS AG keine Kapitalzuführungen oder -entnahmen. Durch den 

Kommunalen Anteilseignerverband selbst erfolgte kein neuer Ankauf von Aktien an der 

E.DIS AG. 

 

3.1.4 Resümee 

Der Kommunale Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG bewirtschaftet die un-

entgeltlich übertragenen Aktien seiner Verbandsmitglieder an der E.DIS AG. Es handelt 

sich also um ein Unternehmen, das ein umfangreiches Finanzanlagevermögen mit einer 

sehr soliden Ertragslage bewirtschaftet. Mit den unentgeltlich übertragenen Aktien an der 

E.DIS AG hält der Zweckverband 6,477 Prozent am Grundkapital der E.DIS AG.  

Das Geschäftsjahr 2023 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 4,872 Mio. 

EURO ab, 4,00 TEURO unter Vorjahr. Wesentliche Risiken der künftigen Entwicklung 

sind aus Sicht des Wirtschaftsprüfers weiterhin nicht gegeben. Investitionen erfolgen, 

wenn überhaupt, nur in weitere Aktien der E.DIS AG. Diese werden ausschließlich aus 

Dividendenerträgen realisiert. Liquiditätsrisiken werden aus Sicht des Verbandsvorste-

hers ebenfalls nicht gesehen. Die Mittelzuflüsse aus der Dividende haben in 2023 zwar 

wiederum nicht die Mittelabflüsse aus laufender Geschäftsführung und die Vorabaus-

schüttung an die Verbandsmitglieder vollständig gedeckt, der Zweckverband steuert 

seine eigenen Ausschüttungen an seine Anteilseigner jedoch immer unter der Berücksich-

tigung der aktuellen Liquiditätslage.  
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3.2 Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

3.2.1 Rahmendaten 

 

Tabelle 3 Wasser und Abwasser GmbH Boddenland

Name:

Unternehmenssitz:

Gründungsjahr:

Rechtsform:

gezeichnetes Kapital:

Mitarbeiter:

Organe:

Geschäftsführung:

Gesellschafterversammlung

Aufsichtsrat

Abschlussprüfer:

Mitglieder:

Unternehmensgegenstand:

10.250.000,00 EURO

Geschäftsführung, Gesellschafterversammlung und Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aus 8 Mitgliedern:
Herrn Christian Zornow Bürgermeister Gemeinde Zingst, Aufsichtsratsvorsitzender
Herr Christian Haß Amtsvorsteher Amt Barth, 1. Stellvertreter
Herr Norbert Schöler Bürgermeister der Stadt Marlow
Herr Thomas Huth Bürgermeister der Stadt Ribnitz-Damgarten
Herr Michael Schossow Stadtvertreter der Stadt Barth
Herr Stefan Schmidt Bürgermeister der Gemeinde Dettmannsdorf- Kölzow
Herr Burkhard Schade Amtsvorsteher, Amt Ribnitz-Damgarten
Frau Cornelia Prehl Amtsleiterin Finanzen Amt Darß/Fischland

26 Mitglieder

Hanseatische Prüfungs- und Beratungsgesellschaft mbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Gegenstand des Unternehmens ist gemäß Gesellschaftsvertrag die Versorgung der 
Bevölkerung, Unternehmen und Sonstiger mit Trink- und Brauchwasser, sowie die 
Durchführung von Dienstleistungen, insbesondere die Übernahme von Aufgaben der 
Abwasserentsorgung. Die Gesellschaft erfüllt für die Gesellschafter sämtliche Aufgaben der 
öffentlichen Wasserversorgung in dem jeweiligen Gemeindegebiet der Gesellschafter.
Des Weiteren erfolgt auf der Grundlage von abgeschlossenen Betriebsführungsverträgen die
technische und kaufmannische Betriebsführung für den nachfolgenden Zweckverband und
Eigenbetriebe:
• Abwasserzweckverband Marlow -Bad Sülze,
• Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Stadt Barth,
• Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Gemeinde Semlow,
• Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Gemeinde Schlemmin,
• Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Gemeinde Trinwillershagen.
Weiterhin bestehen Dienstleistungsverträge mit dem Abwasserzweckverband Körkwitz, dem 
Eigenbetrieb Abwasser Zingst und seit dem 30.09.2019 mit dem Eigenbetrieb Abwasser 
Ahrenshagen-Daskow, bezüglich der Erstellung der Gebührenbescheide und dem Einzug der 
Gebühren für Abwasser.

Vorsitzender der Gesellschafterversammlung ist Herr Christian Zornow, Zingst, als Vertreter 
der Gesellschafterin Gemeinde Zingst

Ribnitz-Damgarten

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

37 gewerbliche Arbeitnehmer, 30 Angestellte und 8 Auszubildende

Herr Martin Knust, Hecklingen ab 01.02.2021 alleinvertretungsberechtigt

Wasser und Abwasser GmbH Boddenland

1992

 

Tabelle 11: Rahmendaten Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 
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3.2.2 Öffentlicher Zweck 

Die Wasser und Abwasser GmbH Boddenland übernimmt für die Gemeinde Wieck a. 

Darß die Wasserversorgung der Bevölkerung, der Unternehmen sowie der Zweitwoh-

nungsnehmer und Touristen im Gemeindegebiet. Dies beinhaltet die Bereitstellung von 

Trink- und Brauchwasser über das unternehmenseigene Leitungsnetz. Die Abwasserent-

sorgung erfolgt für die Gemeinde Wieck a. Darß entgegen des bereits genannten Unter-

nehmensgegenstandes der Wasser und Abwasser GmbH nicht von Selbiger, sondern wird 

von anderer Stelle gewährleistet. Die öffentliche Wasserversorgung ist eine Pflichtauf-

gabe, die der Gemeinde Ahrenshoop im Rahmen ihrer Selbstverwaltung obliegt. Die Ge-

meinde nutzt in diesem Fall ihre Möglichkeit, diese Aufgabe an Andere zu übertragen. 

Somit dient die Beteiligung an der Wasser und Abwasser GmbH Boddenland dem öffent-

lichen Zweck. 

 

3.2.3 Wirtschaftliche Lage und Entwicklung 

3.2.3.1 Bilanz 

 

Abbildung 3: Bilanz Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 
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3.2.3.2 Gewinn- und Verlustrechnung 
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Abbildung 4: Gewinn- und Verlustrechnung Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

 

3.2.3.3 Kennzahlen und Entwicklung 

 2021 2022 2023 

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
× 𝟏𝟎𝟎 24,96% 25,22% 26,78% 

Tabelle 12: Eigenkapitalquote Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: Die Eigenkapitalquote der Boddenland GmbH weißt einen 

Wert von 26,78 Prozent aus, mit einer stetigen Steigerung von 0,26 %-Punkten zwischen 

2021 und 2022 und weite-ren 1,56%-Punkten zwischen 2022 und 2023. Unternehmen mit 

einer Eigenkapitalquote von über 30 Prozent werden als sehr solide eingeschätzt. Bei Un-

ternehmen mit einer Quote zwischen 20 Prozent und 30 Prozent soll die Tendenz zumin-

dest positiv verlaufen. Dies ist hier gegeben und die Quote somit nicht zu beanstanden. 

 
2021 2022 2023 

𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑽𝒆𝒓𝒃𝒊𝒏𝒅𝒍𝒊𝒄𝒉𝒌𝒆𝒊𝒕𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
× 𝟏𝟎𝟎 75,04% 74,78% 73,22% 

Tabelle 13: Fremdkapitalquote Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: Im Gegenzug zur Eigenkapitalquote beträgt die Fremdkapital-

quote 73,22 Prozent. Damit wird ausgesagt, dass knapp drei Viertel des Vermögens der 



Beteiligungen in der Einzelbetrachtung 

15 

Gesellschaft derzeit fremdfinanziert wird. In diesem Rahmen besteht eine vertretbare Ab-

hängigkeit zu Fremdkapitalgebern. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒊𝒏𝒕𝒆𝒏𝒔𝒊𝒕ä𝒕 =
𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 92,96% 89,85% 91,23% 

Tabelle 14: Anlagenintensität Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: Die Anlagenintensität, also der Anteil des langfristig angeleg-

ten Vermögens am Gesamtvermögen der Boddenland GmbH ist mit 89,85 Prozent sehr 

hoch. In Relation zum jeweiligen Vorjahr sinkt sie in 2022 um 3,11%-Punkte und steigt 

in 2023 um 1,38%-Punkte. Eine hohe Anlagenintensität birgt das Risiko, unflexibel ge-

genüber betrieblichen und umwelttechnischen Änderungen zu sein. Für die Bereitstellung 

von Wasser und die Beseitigung von Abwasser ist jedoch ein breites und komplexes An-

lagen- und Leitungssystem notwendig, wodurch das Vermögen des Unternehmens im 

Wesentlichen langfristig gebunden wird. Die Steigerung der Anlagenintensität bedeutet 

zwar erneute Investitionen in das Leitungssystem, der vorhandene Investitionsstau von 

2022 konnte jedoch nicht abgebaut werden. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰 =  
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 𝒙 𝟏𝟎𝟎 26,85% 28,06% 29,35% 

Tabelle 15: Anlagendeckungsgrad I Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: 29,35 Prozent des Anlagevermögens sind über das Eigenkapital 

finanziert. Im Umkehrschluss ist mehr als drei Viertel über Fremdkapitalgeber finanziert. 

Optimal wäre eine komplette Eigenfinanzierung des Anlagevermögens, was aber selten 

durch Unternehmen erreicht wird. Es ist dann zumindest auf eine Fristenkongruenz zwi-

schen Anlagevermögen und Fremdkapital abzuzielen. Eine Aussage darüber lässt der fol-

gende Anlagedeckungsgrad II zu. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰𝑰

=  

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍 +
𝒍𝒂𝒏𝒈𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

102,29% 106,27% 105,02% 

Tabelle 16: Anlagendeckungsgrad II Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 
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Kennzahlenbewertung: Der Wert des Anlagendeckungsgrades II ist im Jahr 2023, wie 

auch in 2022, leicht über 100 Prozent. Damit steht dem langfristigen Anlagevermögen 

des Unternehmens auch ein in gleicher Höhe langfristig gebundenes Eigen- und Fremd-

kapital gegenüber. Eine sichere Finanzierungsstruktur ist somit auch in 2023 gegeben. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟏. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  
𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

76,86% 145,70% 111,10% 

Tabelle 17: Liquidität 1. Grades Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität ersten Grades lag in 2021 bei 76,86 Prozent stieg 

in 2022 auf 145,70 Prozent und sank in 2023 auf 111,10 Prozent. Somit ist die Liquidität 

ersten Grades in 2023 zwar rückläufig, die kurzfristigen Verbindlichkeiten können aber 

weiterhin allein durch die liquiden Mittel bedient werden. Ein Wert zwischen 10 Prozent 

und 30 Prozent wäre ausreichend, ein Wert von über 111,10 Prozent ist als äußerst positiv 

zu bewerten. Der Rückgang der Liquidität ersten Grades gegenüber dem Vorjahr ergibt 

sich im Wesentlichen aus dem Absinken der liquiden Mittel. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟑. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  

𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍 +
𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆 𝑭𝒐𝒓𝒅𝒆𝒓𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏 +

𝑽𝒐𝒓𝒓ä𝒕𝒆 +
𝑾𝒆𝒓𝒕𝒑𝒂𝒑𝒊𝒆𝒓𝒆 𝒅𝒆𝒔 𝑼𝒎𝒍𝒂𝒖𝒇𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏𝒔

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

143,34% 225,05% 209,36% 

Tabelle 18: Liquidität 3. Grades Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität dritten Grades zeigt, wie die kurzfristigen Ver-

bindlichkeiten durch liquide Mittel, kurzfristige Forderungen, Vorräte und kurzfristige 

Wertpapiere gedeckt werden. Der Wert sollte über 120 Prozent liegen. In allen drei Jahren 

des Betrachtungszeitraums ist dies mit 192,58 Prozent in Durchschnitt gegeben, wodurch 

die Liquidität dritten Grades mehr als optimal ist. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒖𝒇𝒘𝒂𝒏𝒅𝒔𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅

=  
𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑬𝒓𝒕𝒓ä𝒈𝒆

𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑨𝒖𝒇𝒘𝒆𝒏𝒅𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

116,66% 117,69% 119,42% 

Tabelle 19: Aufwandsdeckungsgrad Wasser und Abwasser GmbH Boddenland 
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Kennzahlenbewertung: Der Aufwandsdeckungsgrad liegt mit 119,42 Prozent um 

1,73%-Punkte über dem Vorjahr. Die Werte der letzten drei Jahre liegen dabei alle deut-

lich über 100 Prozent. Damit werden die laufenden Aufwendungen jeder Periode stets 

von den Erträgen dieser Periode gedeckt, wodurch eine langfristig positive Haushaltslage 

geschaffen wird. 

 

3.2.3.4 Kapitalzuführungen und -entnahmen 

Durch die Gemeinde Wieck a. Darß wurden keine Kapitalzuführungen oder -entnahmen 

bei der Wasser und Abwasser GmbH Boddenland vorgenommen. 

 

3.2.4 Resümee 

Die Beteiligung an der Wasser und Abwasser GmbH Boddenland unterhält die Gemeinde 

Wieck, um in ihrem Gemeindegebiet die Wasserversorgung zu gewährleisten. Die Bod-

denland GmbH übernimmt dabei als Wasserversorger eine originäre Aufgabe der Da-

seinsvorsorge der Gemeinde schon seit den 90er Jahren.  

Die Versorgung der Kommunen im Einzugsbereich der Boddenland GmbH wurde auch 

2023 mengen- und qualitätsmäßig gesichert. Das Geschäftsjahr 2023 wurde mit einem 

deutlich angestiegenen Jahresüberschuss von 1.156,3 TEURO abgeschlossen. 

Es wurden erneut Investitionen, insbesondere in das Leitungsnetz zur Trinkwasserversor-

gung vorgenommen, die darauf gerichtet sind, die Beschaffenheit der Infrastruktur, ins-

besondere die Rohrnetzbeschaffenheit, weiterhin zu verbessern und die Aufkommensbe-

dingungen hinsichtlich Menge und Qualität stabil zu halten. Allerdings wurde der ge-

plante Umfang für das Berichtsjahr erneut deutlich unterschritten, so dass der bereits im 

Vorjahr zu verzeichnende Investitionsstau nicht abgebaut werden konnte. 

Bestandsgefährdende Risiken, die sich in wesentlichem Umfang negativ auf die Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage auswirken, bestanden im Berichtsjahr 2023 nicht und wer-

den für 2024 ebenfalls nicht erwartet. 
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3.3 Abwasserzweckverband Darß 

3.3.1 Rahmendaten 

 

Rahmendaten: Abwasserzweckband Darß

Name:

Unternehmenssitz:

Gründungsjahr:

Rechtsform:

Kapitalrücklage

Mitarbeiter:

Organe:

Verbandsvorsteher

Verbandsversammlung

Abschlussprüfer:

Mitglieder:

Unternehmensgegenstand:

Abwasserzweckband Darß

Wieck a. Darß

1992

Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)

16.780.782,21 EURO

keine, 8,5 Mitarbeiter beschäftigt beim AmtDarß/Fischland für den AWZV Darß

Verbandsvorsteher und Verbandsversammlung

Herr Gerd Scharmberg, Verbandsvorsteher
Herr Rene Roloff, 1. Stellvertreter des Verbandsvorstehers
Frau Anke Schüler, 2. Stellvertreterin des Verbandsvorstehers

Gemeinde Wieck a. Darß:
Herr Kay Wollgast (Angestellter)
Herr Klaus Schütt (Selbständig)
Herr Hans -Joachim Budde (Angestellter)
Frau Anke Schüler (Selbständig)
Gemeinde Born a. Darß:
Herr Gerd Scharmberg (Angestellter)
Herr Carsten Ludwig -Grosse (Selbständig)
Herr Fred Hückstadt (Rentner)
Herr Philipp Schubert (Selbständig)
Gemeinde Ostseebad Prerow:
Herr Matthias Noll (Selbständig)
Herr Rene Roloff (Selbständig)
Herr Felix Heuser (Selbständig)

G-M-I Steuerberatungsgesellschaft mbH i.L.

3 Mitglieder

Gemäß § 3 der Verbandssatzung obliegt dem Verband die Ableitung und Behandlung der im 
Verbandsgebiet anfallenden Abwasser (Schmutzwasser und Fäkalien).
Er ist im Umfang der Aufgabenübertragung durch seine Mitgliedsgemeinden 
Abwasserbeseitigungspflichtiger i. S. v. § 40 LWaG.
Der Verband plant, errichtet, betreibt und unterhalt die erforderlichen technischen Anlagen. 
Der Abwasserzweckverband darf sich zur Erfüllung seiner Aufgaben Dritter bedienen.

 

Tabelle 20: Rahmendaten Abwasserzweckverbandes Darß 
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3.3.2 Öffentlicher Zweck 

Wie bereits aus dem Unternehmensgegenstand ersichtlich, ist die Hauptaufgabe des Ab-

wasserzweckverbandes die Beseitigung des Abwassers im Verbandsgebiet. Das Gebiet 

der Gemeinde Wieck a. Darß als Verbandsmitglied, ist demnach mit eingeschlossen. Bei 

der Beseitigung von Abwasser geht es nach § 54 WHG um die Beseitigung von Schmutz- 

und Niederschlagswasser. Alle hierzu notwendigen Nebenaufgaben werden in die Tätig-

keit des Abwasserzweckverbandes Darß mit eingeschlossen. Nach § 55 Abs.1 WHG ist 

Abwasser so zu beseitigen, dass das Wohl der Allgemeinheit nicht beeinträchtigt wird. 

Die Pflicht zur Abwasserbeseitigung obliegt hierbei nach § 56 WHG den juristischen 

Personen des öffentlichen Rechts. Nach § 40 Abs.1 LWaG M-V obliegt die Abwasserbe-

seitigung den Gemeinden im Rahmen ihrer Selbstverwaltung. Die Übertragung dieser 

Aufgabe und die Inanspruchnahme des Abwasserzweckverbandes Darß für die Abwas-

serbeseitigung erfüllen somit den öffentlichen Zweck. 
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3.3.3 Wirtschaftliche Lage und Entwicklung 

3.3.3.1 Bilanz 

 



Beteiligungen in der Einzelbetrachtung 

21 

 

Abbildung 5: Bilanz Abwasserzweckverband Darß 
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3.3.3.2 Gewinn- und Verlustrechnung 

 

 Abbildung 6: Gewinn- und Verlustrechnung Abwasserzweckverband Darß 

 

3.3.3.3 Kennzahlen und Entwicklung 

 2021 2022 2023 

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
× 𝟏𝟎𝟎 58,56% 62,72% 63,21% 

Tabelle 21: Eigenkapitalquote Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Eigenkapitalquote des Abwasserzweckverbandes Darß 

stieg von 2020 zu 2021 um 3,14 %-Punkte und von 2021 zu 2022 um weitere 4,16 %-

Punkte auf 62,72 Prozent. Damit steht dem Unternehmen fast zwei Drittel des Gesamt-

kapitals dauerhaft, unabhängig von außenstehenden Kapitalgebern zur Verfügung. Bei 

einer durchschnittlichen Eigenkapitalquote von 25 Prozent kann die Eigenkapitalquote 

des Abwasserzweckverbandes Darß damit als sehr solide eingeschätzt werden. 
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2021 2022 2023 

𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑽𝒆𝒓𝒃𝒊𝒏𝒅𝒍𝒊𝒄𝒉𝒌𝒆𝒊𝒕𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
× 𝟏𝟎𝟎 41,44% 37,28% 36,79% 

Tabelle 22: Fremdkapitalquote Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Im Umkehrschluss dazu ist die Tendenz der Fremdkapitalquote 

sinkend. Die Verbindlichkeiten gegenüber Fremdkapitalgebern betragen derzeit 36,79 

Prozent des Gesamt-vermögens. Damit halten sich die Risiken des Abwasserzweckver-

bandes aus Fremdfinanzierung in einem angemessenen Rahmen. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒊𝒏𝒕𝒆𝒏𝒔𝒊𝒕ä𝒕 =
𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 85,99% 85,67% 89,50% 

Tabelle 23: Anlagenintensität Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Ebenso wie bei der Boddenland GmbH ist auch beim Abwas-

serzweckverband Darß die Anlagenintensität mit 89,50 Prozent sehr hoch. Natürlich 

könnte auch hier argumentiert werden, dass das Unternehmen dadurch sehr starr gegen-

über seiner Umwelt ist und auf wirtschaftliche Veränderungen schlecht reagieren kann. 

Die Leistung, die der Abwasserzweckverband mit der Beseitigung von Schmutz- und 

Niederschlagswasser erbringt, ist aber, ebenso wie die Boddenland GmbH, an ein weites 

und komplexes Leitungs- und Anlagensystem gekoppelt. Dieses muss dem Unternehmen 

entsprechend seines Betriebszwecks dauerhaft zur Verfügung stehen. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰 =  
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 𝒙 𝟏𝟎𝟎 68,11% 73,21% 70,63% 

Tabelle 24: Anlagendeckungsgrad I Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: In der Regel sollte der Anteil der Finanzierung des Anlagever-

mögens durch Eigenkapital zwischen 70 Prozent und 100 Prozent liegen. Aus dem Be-

triebszweck resultiert, dass das Vorhalten eines hohen Anlagevermögens notwendig ist. 

Daher lag der Anlagendeckungsgrad des Abwasserzweckverbandes bis 2021 unter 70 

Prozent. In 2022 konnte das Eigenkapital soweit gesteigert werden, dass der Anlagende-

ckungsgrad I nun bei 73,21 Prozent und damit im allgemein empfohlenen Rahmen liegt. 

In 2023 ist dieser zwar wieder um 2,58 %-Punkte gesunken, jedoch weiter im Rahmen. 
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2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰𝑰

=  

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍 +
𝒍𝒂𝒏𝒈𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

107,38% 111,56% 105,11% 

Tabelle 25: Anlagendeckungsgrad II Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Um eine entsprechende Fristenkongruenz zwischen langfristi-

gem Anlagevermögen und dem Unternehmen langfristig zur Verfügung stehenden Eigen- 

und Fremdkapital zu erzielen, sollte der Anlagendeckungsgrad II bei 100 Prozent und 

mehr liegen. Dieser Wert liegt beim Abwasserzweckverband bei 105,11 Prozent was po-

sitiv zu bewerten ist, auch wenn dieser Wert zum Jahr 2022 um 6,45 %-Punkte gesunken 

ist. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟏. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔 =  
𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 175,78% 304,12% 150,27% 

Tabelle 26: Liquidität 1. Grades Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität ersten Grades ist von 2022 auf 2023 um 153,85 

%-Punkte gesunken und liegt damit bei 150,27 Prozent. Die Kennzahl lag damit in allen 

drei Jahren deutlich über dem empfohlenen Bereich von 10 Prozent bis 30 Prozent und 

dabei in 2023 um das 5-fache höher. Das Absinken der Kennzahl zum Vorjahr liegt vor 

allem an der Verringerung der liquiden Mittel. Diese begründet sich durch eine Verlage-

rung aus dem Kassenbestand in das Finanzanlagevermögen. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟑. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  

𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍 + 𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆 𝑭𝒐𝒓𝒅𝒆𝒓𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏 +
𝑽𝒐𝒓𝒓ä𝒕𝒆 +

𝑾𝒆𝒓𝒕𝒑𝒂𝒑𝒊𝒆𝒓𝒆 𝒅𝒆𝒔 𝑼𝒎𝒍𝒂𝒖𝒇𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏𝒔

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

182,72% 323,79% 177,13% 

Tabelle 27: Liquidität 3. Grades Abwasserzweckverband Darß 

Kennzahlenbewertung: Um eine optimale Fristenkongruenz auch im kurzfristigen Be-

reich des Kapitals und des Umlaufvermögens zu erhalten, sollte die Liquidität dritten 

Grades bei 100 Prozent liegen. Diese ist mit 177,13 Prozent zum Vorjahr um 146,66 %-

Punkte gesunken, dies jedoch im Wesentlichen aus dem gleichen Effekt, wie bei der Li-

quidität ersten Grades.  
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2021 2022 2023 

𝑨𝒖𝒇𝒘𝒂𝒏𝒅𝒔𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅

=  
𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑬𝒓𝒕𝒓ä𝒈𝒆

𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑨𝒖𝒇𝒘𝒆𝒏𝒅𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

121,59% 121,02% 169,68% 

Tabelle 28: Aufwandsdeckungsgrad des Abwasserzweckverbandes Darß 

Kennzahlenbewertung: Abschließend kann eine positive Aussage zum Aufwandsde-

ckungsgrad des Abwasserzweckverbandes Darß getroffen werden. In allen drei Jahren 

haben die laufenden Erträge die laufenden Aufwendungen mehr als gedeckt. Der Auf-

wandsdeckungsgrad ist dabei in den letzten drei Jahren über 120 Prozent gewesen. Damit 

ist das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in allen Perioden als positiv zu be-

werten und somit eine wichtige Maßgabe für eine generationengerechte Haushaltspolitik 

eingehalten. 

 

3.3.3.4 Kapitalzuführungen und -entnahmen 

Durch die Gemeinde Wieck a. Darß wurden keine Kapitalzuführungen oder -entnahmen 

bei dem Abwasserzweckverband Darß vorgenommen. 

 

3.3.4 Resümee 

Die Gemeinde Wieck a. Darß unterhält ihre Beteiligung am Abwasserzweckverband 

Darß, weil sie sich seiner zur Abwasserbeseitigung und -aufbereitung bedient. Der Ab-

wasserzweckverband benötigt dazu in seinem Entsorgungsgebiet ein vollumfassendes 

Leitungssystem und die entsprechenden Anlagen zu Abwasseraufbereitung, die zu einer 

langfristig ausgelegten Vermögensstruktur führen. 

Seit dem Jahr 2017 werden die Kleinpumpwerke des Leitungssystems systematisch in 

Eigenleistung ersetzt. Im Jahr 2023 wurden in der Gemeinde Born 1 Pumpenschächte 

erneuert, in der Gemeinde Prerow 149 Schächte und in der Gemeinde Wieck 2 Schächte.  

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Darß hat am 15.12.2022 die 6. 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beitragen und Gebühren für 

die Abwasserbeseitigung vom 25.01.2006 beschlossen. Die Satzung trat zum 01.01.2023 

in Kraft. 
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Mit Wirkung zum 01.01.2023 wurde die Zusatzgebühr für die Entsorgung leitungsgebun-

dener Grundstücke von 3,38 Euro/m3 auf 4,88 Euro/m3 erhöht. Daneben wird für die 

Entsorgung von Schlamm aus Kleinkläranlagen eine Reinigungsgebühr i.H.v. von 53,65 

Euro/m3 und für die Entsorgung von Inhaltsstoffen aus abflusslosen Sammelgruben eine 

Reinigungsgebühr i.H.v1,59 Euro/m3 erhoben. Der bisherige Grundgebührenmaßstab 

wurde beibehalten. 

Widersprüche gegen Schmutzwassergebührenbescheide 2023 wurden nicht eingelegt. 

Gegen zwei Beitragsbescheide des Abwasserzweckverbandes Darß 2023 in der Fassung 

von Abhilfebescheiden wurde innerhalb der entsprechenden Frist keine Klage erhoben. 

Die begonnene abwassertechnische Erschließung des Gebietes B -Plan 33 „Holm" in der 

Gemeinde Born muss weiter eingestellt bleiben. Das OVG Greifswald hat im Mai 2022 

im Hauptsacheverfahren die Entscheidung im vorläufigen Rechtsschutzverfahren vom 

Mai 2017 bestätigt und eine Bebauung für unzulässig erklärt, solange das Gebiet des B -

Planes sich im Landschaftsschutzgebiet (LSG) befindet. Der Verbandsvorstand geht da-

von aus, dass eine zukünftige Bebauung des Holms dennoch nicht ausgeschlossen ist. 

Über die weitere Behandlung der bis zu diesem Zeitpunkt bereits errichteten Anlagen im 

Bau (Erschließungsanlagen Abwasser) kann zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstel-

lung noch keine abschließende Aussage getroffen werden. 

Als Grundaussage lässt sich festhalten, dass in den Jahren 2024 bis 2033 die Investitionen 

aus eigenen Mitteln finanziert und trotzdem noch Liquidität aufgebaut werden kann. Vo-

raussetzung hierfür ist allerdings ein jährliches Investitionsvolumen von nicht wesentlich 

mehr als 425 TEUR in den Jahren 2024 bis 2027 und 500 TEUR in den Jahren 2028 bis 

2033. 
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3.4 Kur- und Tourist GmbH Darß 

3.4.1 Rahmendaten 

 

Rahmendaten: Kur-und Tourist GmbH Darß

Name:

Unternehmenssitz:

Gründungsjahr:

Rechtsform:

gezeichnetes Kapital:

Mitarbeiter:

Organe:

Geschäftsführung:

Aufsichtsrat:

Abschlussprüfer:

Mitglieder:

Unternehmensgegenstand:

Kur-und Tourist GmbH Darß

Wieck a. Darß

1993

GmbH

81.806,70 EURO

-

Die Kur- und Tourist GmbH Darß ist der von der Gemeinde Wieck a. D. beauftragte 
touristische Dienstleister. 
Gegenstand des Unternehmens sind nach dem Gesellschaftsvertrag die Entwicklung des Darß 
als einheitliche Urlaubsregion, Schaffung und Unterhaltung von touristischen Einrichtungen, die 
Aufrechterhaltung und Weiterentwicklung des Kur-und Touristikbetriebes auf dem Darß, die 
Erstellung von Marketingkonzepten, Gastgeberverzeichnissen und Imagebroschüren sowie die 
einheitliche Werbung für den Darß.
Vor diesem Hintergrund ergeben sich für das Berichtsjahr die Geschäftsfelder verbleibende 
Verwaltung in Wieck (Standort Darßer Arche), Bauhof in Wieck, Info-Stelle der 
Kurverwaltung in Wieck, Zimmervermittlung für die Gemeinde in Wieck, 
Kulturveranstaltungen für die Gemeinde in Wieck, Darßer Arche als Ausstellungs- und 
Verranstaltungshaus in Wieck und die Bewirtschaftung des Wasserwanderrastplatzes sowie 
der Betrieb einer Kunstgalerie und seit dem Frühjahr 2022 eines Cafés und eines 
Souveniershops.

1 Geschäftsführer, 8 Vollzeitmitarbeiter, 3,50 Teilzeitmitarbeiter sowie 3,0 Pauschalkräfte und 
1 Auszubildender

Geschäftsführung und Aufsichtsrat

Frau Mandy Krüger-Falk, Kauffrau für Tourismus und Freizeit

Der Aufsichtsrat wurde bereits in 2019 aufgelöst. 
Derzeit wird geprüft, ob die Auflösung rechtswirksam war. 
Es haben in 2023 keine Aufsichtsratssitzungen stattgefunden.

Fidelis Revision GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft

 

Tabelle 29: Rahmendaten Kur- und Tourist GmbH Darß 

 

3.4.2 Öffentlicher Zweck 

Die Gemeinde Wieck a. Darß ist Erholungsort mit Prädikat des Landes Mecklenburg-

Vorpommern. Die Kur- und Tourist GmbH übernimmt dafür die mit einem Kur- und 

Tourismusbetrieb verbundenen Aufgaben in der Gemeinde. Die Schweriner Kommentie-

rung der Kommunalverfassung des Landes M-V hält dabei unter § 68 RZ 11 die gemeind-

liche Tourismusförderung als öffentlichen Zweck für unproblematisch. Diese Leistung 
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wird für die Gemeinde nach dem Öffentlichkeitprinzip innerhalb ihrer gebietskörper-

schaftlichen Kompetenz erbracht. 

 

3.4.3 Wirtschaftliche Lage und Entwicklung 

3.4.3.1 Bilanz 

 

 

Abbildung 7: Bilanz der Kur- und Tourist GmbH Darß 
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3.4.3.2 Gewinn- und Verlustrechnung 

 

 Abbildung 8: Gewinn- und Verlustrechnung der Kur- und Tourist GmbH Darß 
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3.4.3.3 Kennzahlen und Entwicklung 

 2021 2022 2023 

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
× 𝟏𝟎𝟎 67,92% 71,27% 75,62% 

Tabelle 30: Eigenkapitalquote Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Eigenkapitalquote der Kur- und Tourist GmbH Darß stieg 

in den letzten drei Jahren stetig bis auf 75,62 Prozent an. Damit steht dem Unternehmen 

mehr als drei Viertel des Gesamtkapitals dauerhaft, unabhängig von außenstehenden Ka-

pitalgebern zur Verfügung. Die Eigenkapitalquote ist damit dreimal so hoch, wie die 

durchschnittliche Eigenkapitalquote von 25 Prozent in Deutschland. 

 
2021 2022 2023 

𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍𝒒𝒖𝒐𝒕𝒆 =
𝑽𝒆𝒓𝒃𝒊𝒏𝒅𝒍𝒊𝒄𝒉𝒌𝒆𝒊𝒕𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
× 𝟏𝟎𝟎 32,08% 28,73% 24,38% 

Tabelle 31: Fremdkapitalquote Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Fremdkapitalquote sank zum Vorjahr von 28,73 Prozent 

auf 24,38 Prozent. Somit ist nur etwas weniger als ein Viertel des Gesamtvermögens 

durch Verbindlichkeiten der Fremdkapitalgeber finanziert. Die damit verbundenen Zins- 

und Rückzahlungsrisiken der Kur- und Tourist GmbH aus Fremdfinanzierung sind somit 

überschaubar. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒊𝒏𝒕𝒆𝒏𝒔𝒊𝒕ä𝒕 =
𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏

𝑮𝒆𝒔𝒂𝒎𝒕𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 71,89% 68,52% 68,29% 

Tabelle 32: Anlagenintensität Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Anlagenintensität der Kur- und Tourist GmbH ist mit 68,29 

Prozent sehr hoch. Wesentlicher Bestandteil des Anlagevermögens ist dabei die Darßer 

Arche, die von großer Bedeutung für Veranstaltungen und Treffen in der Region ist. Hin-

sichtlich der Bilanzstruktur steht dieser relativ starren Vermögensstruktur aber eine solide 

Eigenkapitaldecke gegenüber. Im Ergebnis ist darauf zu achten, dass Abschreibungen 

und Investitionen erwirtschaftet werden. In 2023 konnte die Reduzierung des Anlagever-

mögens durch Abschreibung nicht durch Reinvestitionen kompensiert werden. 
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2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰 =  
𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 𝒙 𝟏𝟎𝟎 94,47% 104,01% 110,74% 

Tabelle 33: Anlagendeckungsgrad I Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: In der Regel sollte der Anteil der Finanzierung des Anlagever-

mögens durch Eigenkapital zwischen 70 Prozent und 100 Prozent liegen. Mit 110,74 Pro-

zent liegt die Kur- und Tourist GmbH damit leicht über dem statistischen Normalbereich. 

Die Erhöhung des Deckungsgrades zeigt hier, dass bei leicht gesunkenem Eigenkapital 

das Anlagevermögen zum Vorjahr stärler gesunken ist. Die Verringerung des Anlagever-

mögens ist im Wesentlichen mit den regelmäßigen Abschreibungen zu begründen. 

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒏𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅 𝑰𝑰

=  

𝑬𝒊𝒈𝒆𝒏𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍 +
𝒍𝒂𝒏𝒈𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍

𝑨𝒏𝒍𝒂𝒈𝒆𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

124,87% 130,54% 132,72% 

Tabelle 34: Anlagendeckungsgrad II Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Um eine entsprechende Fristenkongruenz zwischen langfristi-

gem Anlagevermögen und dem im Unternehmen langfristig zur Verfügung stehenden Ei-

gen- und Fremdkapital zu erzielen, sollte der Anlagendeckungsgrad bei 100 Prozent und 

mehr liegen. Dieser Wert wird mit 133,72 Prozent auch im Jahr 2023 in der Kur- und 

Tourist GmbH erreicht und hat sich zu den Vorjahren außerdem stetig gesteigert. Die 

Steigerung ergibt sich dadurch dass das Eigenkapital (-66 TEURO) und die langfristigen 

Verbindlichkeiten (-100 TEURO) in Relation zum Vorjahr weniger stark gesunken sind 

als das Anlagevermögen (- 150 TEURO). 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟏. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔 =  
𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 250,78% 253,27% 286,69% 

Tabelle 35: Liquidität 1. Grades Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Die Liquidität ersten Grades ist gegenüber Vorjahr um 33,42%-

Punkte gestiegen. Die liquiden Mittel sind dabei zum Vorjahr um 10,3 Prozent gesunken, 

das kurzfristige Fremdkapital jedoch deutlich stärker um 24,9 Prozent. Die Liquidität 1. 
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Grades ist weiterhin als sehr solide einzuschätzen, könnten die kurzfristigen Verbindlich-

keiten mit den derzeitigen liquiden Mitteln doch fast um das Dreifache bedient werden. 

 
2021 2022 2023 

𝑳𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒊𝒕ä𝒕 𝟑. 𝑮𝒓𝒂𝒅𝒆𝒔

=  

𝒍𝒊𝒒𝒖𝒊𝒅𝒆 𝑴𝒊𝒕𝒕𝒆𝒍 + 𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆 𝑭𝒐𝒓𝒅𝒆𝒓𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏 +
𝑽𝒐𝒓𝒓ä𝒕𝒆 +

𝑾𝒆𝒓𝒕𝒑𝒂𝒑𝒊𝒆𝒓𝒆 𝒅𝒆𝒔 𝑼𝒎𝒍𝒂𝒖𝒇𝒗𝒆𝒓𝒎ö𝒈𝒆𝒏𝒔

𝒌𝒖𝒓𝒛𝒇𝒓𝒊𝒔𝒕𝒊𝒈𝒆𝒔 𝑭𝒓𝒆𝒎𝒅𝒌𝒂𝒑𝒊𝒕𝒂𝒍
 × 𝟏𝟎𝟎 

274,82% 298,39% 338,54% 

Tabelle 36: Liquidität 3. Grades Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Analog der Liquidität 1. Grades unterliegt auch die Liquidität 

3. Grades einer entsprechenden Entwicklung. Mit 338,54 Prozent liegt auch diese Kenn-

zahl deutlich über den im Durchschnitt geforderten 100 bis 200 Prozent, die eine optimale 

Fristenkongruenz im kurzfristigen Kapital- und Vermögensbereich sicherstellen soll.  

 
2021 2022 2023 

𝑨𝒖𝒇𝒘𝒂𝒏𝒅𝒔𝒅𝒆𝒄𝒌𝒖𝒏𝒈𝒔𝒈𝒓𝒂𝒅

=  
𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑬𝒓𝒕𝒓ä𝒈𝒆

𝒍𝒂𝒖𝒇𝒆𝒏𝒅𝒆 𝑨𝒖𝒇𝒘𝒆𝒏𝒅𝒖𝒏𝒈𝒆𝒏
 × 𝟏𝟎𝟎 

111,41% 101,18% 93,03% 

Tabelle 37: Aufwandsdeckungsgrad Kur- und Tourist GmbH Darß 

Kennzahlenbewertung: Der Aufwandsdeckungsgrad der Kur- und Tourist GmbH ist 

zum Vorjahr um 8,15%-Punkte gesunken und liegt nun bei 93,03 Prozent. Damit werden 

die laufenden Aufwendungen nicht mehr ganz durch die laufenden Erträge gedeckt. Das 

Absinken des Aufwandsdeckungsgrades ist bedingt durch wesentliche Steigerungen der 

Personalaufwendungen durch Einstellungen und Lohnerhöhungen sowie durch gestie-

gene Reparatur- und Instandhaltungsaufwendungen während die Umsatzerlöse auf Vor-

jahresniveau blieben.  

 

3.4.3.4 Kapitalzuführungen und -entnahmen 

Durch die Gemeinde Wieck a. Darß wurden keine Kapitalzuführungen oder -entnahmen 

bei der Kur- und Tourist GmbH Darß vorgenommen. 
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3.4.4 Resümee 

Für das Wirtschaftsjahr 2023 wurde ein Verlust von -8,5 % in den Übernachtungszahlen 

verzeichnet. Durch eine neu kalkulierte Kurabgabensatzung sind die Einnahmen der 

Kurabgabe um 30,5 TEURO gesunken. Die Besucherzahlen in der Ausstellung im Nati-

onalpark/Gästezentrum Darßer Arche sind im Verhältnis zum Vorjahr gesunken. Durch 

die Mitarbeiterin der Umweltbildung wurden im Jahr 2023 50 Führungen angeboten. Ein-

nahmen in Höhe von 3.023,50 EUR wurden generiert. 

Die Galerie Künstlerdeck bot im Jahr 2023 4 Sonderausstellungen an und stellte in Zu-

sammenarbeit mit der Bernsteinmanufaktur Damgarten eine Verkaufsausstellung im 

Dachgeschoss der „Alten Schule“ zusammen. Sie konnte 2023 viele neugierige Besucher 

anlocken. Das „Cafe WIO“ konnte zu 2022 seinen Umsatz steigern. Auch konnte Veran-

staltungsreihe Treffpunkt Hafen wieder wie gewohnt stattfinden, ebenso wie der Wiecker 

Fasching.  

Die Bilanzsumme ist von 2.160 TEURO auf 1.948 TEURO gesunken. Die Änderung der 

Vermögensstruktur ist insbesondere durch den Rückgang des Anlagevermögens verur-

sacht. Im Rahmen des Finanzmanagements wird darauf geachtet, sämtlichen Zahlungs-

verpflichtungen aus dem laufenden Geschäftsverkehr termingerecht nachzukommen. 

Alle finanziellen Verpflichtungen konnten aus eigenen liquiden Mitteln bedient und er-

füllt werden. Im Wirtschaftsjahr 2023 wurde ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 66 

TEURO erwirtschaftet. Im Vorjahr betrug der Jahresüberschuss 8 TEUR. Die Ertragslage 

hat sich im Berichtsjahr durch gestiegene Energiekosten und einen deutlichen Anstieg 

der Reparaturaufwendungen verschlechtert. 

Langfristig ist nach wie vor die Fortführung des Geschäftsbetriebs der Gesellschaft nur 

sichergestellt, wenn das Geschäftsvolumen gehalten oder ausgebaut werden kann und die 

Kostenstrukturen, insbesondere im Bereich der Ausstellung, weiter optimiert werden. Für 

die Gesellschaft bestand zu keinem Zeitpunkt eine Existenzgefährdung. Da 2022 ein ab-

solut touristisches „Hochjahr“ war, musste in 2023 mit einem Rückgang gerechnet wer-

den.
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